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Schloß Pillnitz entſenden

des 3 Armeecorps General der Infanterie v Lignitz und
der Jnſpecteur der 3 Kavallerie Jnſpektion GeneralmajorW Prinz Albrecht erhieltFrhr v Schele anſchließen werden Prinz T
den Orden pour le mérite für den öſlerreichiſchen Feldzug am
20 Sept 1866 General der Kavallerie Graf v Haeſeler am
19 Jan 1873 General der Jnfanterie v Lignitz am 25 Sept
1877 für die Theilnahme am ruſſiſch türkiſchen Kriege in ſeiner
Eigenſchaſt als Militär Attaché und Generalmajor Frhr
v Schele am 26 Nov 1894 für den Feldzug gegen die Wahehe
in Oſtafrika König Albert von Sachſen iſt überhaupt der
älteſle Ritter des Ordens pour le mérite und außerdem der
och einzige lebende Ritter des Großkreuzes des Eiſernen Krenzes
auch Königl preußiſcher Generalfeldmarſchall Als ſolchem über
reichte ihm der Kaiſer am 22 Okt 1893 am Exinnerungstage
der damals zurückgelegten 50 jährigen Militär Dienſtzeit den
Feldmarſchallſtab in Brillanten und ernannte ihn gleichzeitig
zum Chef des 2 Garde Rlanen Regiments nachdem der König
ſchon am 17 Sept 1869 die Ernennung zum Chef des Dragoner
Regiments König Albert von Sachſen Oſtpreußiſches Nr 10
erhalten hatte

Die parlamentariſche Lage

Aus parlamentariſchen Kreiſen ſchreibt man uns Die Ver
handlungen über die Kanalvorlage nehmen immer mehr einen
hochpolikiſchen Charakter an Die Wähler im Lande werden
gut thun trotz des heranrückenden Hochſommers die Entwicklung
der Dinge aufmerlſamen Auges zu verfolgen und frühzeitig die
Möglichkeit ins Auge zu faſſen daß eine Auflöſung des
Abgeordnetenhauſes erfolgt und Neuwahlen im Herbſt
vorgenommen werden müſſen

Die Kanalkommiſſion wird am Freitag die Spezialdiskuſſion
beginnen Nach unſerer Meinnng iſt ihr damit eine Siſyphus
arbeit aufgebürdet worden Eine Fülle angeblicher Kom
penſationsforderungen aus allen Theilen des Landes liegen
vor Die agrariſchen Kanalgeguer haben es durchgeſetzt daß
jegliche dieſer Forderungen geprüft wird Es ſoll eine Sichtung
zwiſchen den mit der Kanalvorlage zuſanmenhängenden Kom
penſationsforderungen und den frommen Wünſchen vorgenommen
werden Es bleibt aber erſtens fraglich ob eine reinliche
Scheidung überhaupt möglich iſt und zweitens ob es über
hanpt Zweck hat ſich mit den Kompenſationsanſprüchen ein
gehend zu beſchäftigen Die Regierung hat es abgelehnt über
den Rahmen der von dem Staatsminiſterinm beſchloſſeuen
Erklärung hinauszugehen Zwar will ſie ſich aus Höflichkeit
und Reſpekt an den weiteren Berathungen betheiligen aber
herauskommen wird dabei ſicher nicht s zumal die
konſervativen Kanalgegner die über die Hälfte der Stimmen
verſügen es in der Hand haben über die Zuläſſigkeit der ſog
Kompenſationen zu entſcheiden Aber gerade die ggrariſchen
Kouſervativen haben als prinzipielle Kanalgegner den Kom
penſationsſturm veranlaßt um die Vorlage auf dieſe Weiſe
zu Falle zu bringen Es iſt ſogar ſehr zweifelhaft ob die
ſchleſiſchen Centrinnsabgeordneten denen zuliebe die Regierung
Kompenſationen zugeſtanden hat ſich dazu bewegen laſſen
werden für den Kanal zu ſtimmen Abg Letocha hat in der
Kommiſſion bereits das Gegentheil in Ausſicht geſtellt Nach
Beendigung der Speztaldiskuſſion wird der ſchriftliche Bericht
erſtattet werden und dann die Vorlage an das Plenum
zurückgehen Da das Abgeordnetenhaus Anfang Juli ſich auf
etwa vier Wochen vertagen wird ſo wird die Kanalvorlage
erſt im Auguſt im Plennm zur zweiten Leſung konnnen Bei
der Wiederaufnahme der Sitzungen nach der Vertagung dürfte
das Haus zunächſt verſchiedene andere Berathungsſtoffe wahr
ſcheinlich auch aus dem Herrenhauſe erledigen Mitte Auguſt
ſoll die Kanglvorlage auf die Tagesordnung geſetzt werden
Es hat den Anſchein als ob innerhalb des Centrums eine
ſtärkere Gegnerſchaft gegen den Kangl vorhanden iſt als man
bisher angenommen hat Die Ausſichten der Vorlage
haben ſich anſcheinend in der letzten Zeit ver
ſchlechtert Jn der Kommiſſion iſt bereits von der Mög
lichkeit der Auflöſung die Rede geweſen Bei dieſem Stande
der Dinge gilt es für die Wähler im Lande die Entwicklung
der Angelegenheit ſorgſam zu verfolgen und das Pulver
trocken zu halten

Die Wirkungen des Vörſengeſetzes
Die großen Schwankungen der Getreidepreiſe im Jahre 1898

haben die Benachtheiligung des Getreidehandels durch das
Börſengeſetz beſonders ſcharf hervortreten laſſen Der Zuwachs
den das Nationglvermögen jährlich der Belheiligung des Aus
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W hat z e uAlbert von Sachſen zum 21 Juli eine außergewöhnliche
Auszeichnung zugedacht An dieſem Tage ſind es 50 Jahre daß
der König der im Jahre 1849 als Hauptmann der Artillerie
unter dem Reichsoberbefehle des preußiſchen Generals v Pritt
witz mit den ſächſiſchen Truppen nach Schleswig Holſtein zog
wo er ſich beim Sturme auf die Düppeler Schanzen am 13 April

pour le mérite erhielt neben dem
ihm damals noch der ſächſiſche Militär St HeinrichsOrden ver
liehen wurde Jn dem Feldzuge gegen Frankreich verlieh König
Wilhelm J 1870 dem damaligen Kronprinzen Albert auch noch
das Eichenlanb zum Orden pour le mérite Der Kaiſer hat nun
beſchloſſen um dem König Albert von Sachſen erneut einen
Beweis ſeiner Hochſchätzung und Dankbarkeit zu geben ihn an
dieſem Tage dadurch ganz beſonders zu ehren daß er eine
Deputalion von Rittern des Ordens pour le meérite die aus den
hervorragendſten Generalen der preußiſchen Armee beſteht nach

wird um durch dieſe dem König
Albert ſeine Glückwünſche zu dieſem einzig in ſeiner Art da
ſtehenden Jubiläum überbringen zu laſſen Die Deputation wird
geführt vom Generalfeldmarſchall Prinzen Albrecht
von Preußen Regenten von Vraunſchweig dem ſich der
Kommandirende General des 16 Armeecorps General der
Kavallerie Graf v Haeſeler der Kommandirende General
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liefernngshandel auch unter den unbequemen Geſchäſts
verbindungen in die er ſich hat ſügen müſſen um nicht unter
den Begriff des börſenmäßigen Terminhandels zu fallen zeit
weiſe belangreich geweſen er bewegte ſich jeboch innerhalb eines
ſehr verkleinerten Kreiſes von Kommittenten und Kommiſſionären
und weit öſter als früher fehlte es bald an Verkäufern bald
an Käufern Die von einer Centralſtelle der Land
wirthſchaftskammern nach ihrer eigenen Methode er
mittelten Notirnngen haben den Handelsſtand von der Zuver
läſſigkeit dieſer Methode noch immer nicht überzengt zahl
reichen Zuſchriften ans Pommern Brandenburg Poſen und
Weſtprenßen entnimmt das Vorſteherkolleginm der ſtettiner
Kaufmannſchaft daß die Käufer von Getreide ſich um
jene Notirungen gar nicht kümmern ſondern bei ihren
Abſchlüſſen lediglich den ihnen von ihren Geſchäftsfreunden in
den größeren Städten regelmäßig und auf dem ſchnellſten Wege
übermittelten Nachrichten folgen Denjenigen Kreiſen die
noch jetzt an der Anſicht feſthalten daß mit dem Verbot des
Terminhandels wenigſtens dem Sonderintereſſe der Landwirthe
gedient ſei darf das Studinm eines vor kurzem veröffentlichten
Auszuges aus den unparteiiſch geleiteten Verhandlungen der
ungariſchen Börſenenquéte empfohlen werden Es
ſei erlanbt einige Sätze aus einer Rede des Grafen Stefan
Tis za hier anzuſühren

Das Sinken der Getreidepreiſe im Termingeſchäft zu
ſuchen iſt eine Vogelſtraußpolitik die von der Anſicht ausgeht
die Vörſenorganiſation ſei eine Bande deren Standpunkt und
Jnkereſſe in der Herabdrückung der Getreidepreiſe beſteht eine
klügere ſchlauere beſſer als die Landwirthe organiſirte geheime
Geſellſchaft welche über unſeren Verſtand geht Es iſt ein
Jrrthum zu glauben daß es im Jntereſſe der Spekulation
liege die Weizenpreiſe zu drücken Dies iſt das Jntereſſe
des Konſfumenten Die Spekulation ſteht als voll
kommen neutraler Faktor zwiſchen den Prodnzenten und
den Konſumenten und ihr einziges Jntereſſe liegt darin die
Konjnnkturen d h das Verhältniß welches ſich zwiſchen dem
faktiſchen Angebot und der Nachfrage entwickeln wird richtig
zu beurtheilen und ihr Vorgehen ihm anzupaſſen

Unſeren Landwirthen kann übrigens nicht entgangen ſein daß
ſie die hohen Getreidepreiſe in der erſten Hälfte des Jahres
1898 zum Theil der newyorker Terminbörſe verdankt haben
und daß der Einfluß dieſer Terminbörſe auf die Bewegungen
der deutſchen Getreidepreiſe noch deutlicher hervorgetreten iſt
ſeit Berlin den Rang eines der leitenden Terntinmärkte ein
gebüßt hat

Ueber die Kriminalität des Weibes in der Ehe
veröffentlicht Dr Friedr Prinzing im neueſten Hefte der
Zeitſchrift ſür Sozialwiſſenſchaft eine intereſſante Unterſuchung
der wir das folgende entnehmen

Die deutſche Kriminaliſtik ergiebt daß faſt durchgehend die
verheiratheten Frauen häufiger mit dem Strafgeſetzbuch in
Konflikt gerathen als die Ledigen Die Betheiligung der
Frauen an den Verbrechen und Vergehen gegen die Staats
gewalt und gegen die Perſon iſt gering Beim Hausfriedens
bruch ſtehen die Verheiratheten hoch über den Ledigen eine
Folge des endloſen Zankes und Stkreites in den Miethskaſernen
Unter den Verbrechen und Vergeben gegen die Perſon ſind
ſelbſtverſtändlich die Sittlichkeitsdelikte nur ſelten die Urſache
einer Verurtheilung bein Weibe Nur die Blutſchande und
Kuppelei kommen mit größeren Zahlen in Vetracht Bei der
erſteren überwiegen weitaus die Wittwen und Geſchiedenen
die Verheiratheten treten ganz zurück Die iſt ab
geſehen von den Verbrechen gegen das keimende Leben das
einzige Delikt bei dem das weibliche Geſchlecht das männ
liche überwiegt Nur in den jüngeren Altersklaſſen
unter 30 Jahren ſind wegen des Zuhälterweſens auch

die Männer zahlreicher vertreten Beſonders häufig find die
Verurtheilungen von Wittwen Die Beleidigungsklagen machen
beim weiblichen Geſchlecht einen großen Prozentſatz aus und
zwar überwiegen die verheiratheten Frauen hier die ledigen
u bedeutend Mord und Todſchlag werden nur ſelten vom

eibe ausgeführt daſſelbe greift hier meiſt zum Gift Ver
urtheilungen wegen fahrläſſiger Tödtung ſind beim weiblichen
Geſchlecht häufiger als ſolche wegen fahrläſſiger Körperverletzung
es handelt ſich hier hauptſächlich um Todesfälle und Ver
letzungen von Kindern die infolge ungenügender Aufſicht durch
Kindermädchen Kinderfrauen u dergl ertrinken verbrennen
oder ſich ſonſt Verletzungen zuziehen deshalb r hierbei die
Ledigen auch mehr betheiligt als die Verheiratheten Körperverletzung iſt ein im San zum Mann ungemein ſelten
vom Weibe begangenes Delikt Es ſind dabei die Verheiratheten
ſehr viel häufiger betheiligt als die Ledigen Ebenſo verhält
es ſich mit den h und Verbrechen gegen die perſönliche
Freiheit Beim Diebſtahl weiſen die Ledigen die größte Zahl
auf auch die Wittwen und die Geſchiedenen ſind ſehr ſtark
vertreten Bei Unterſchlagung Begünſtigung und Hehlerei
überwiegen die Wittwen bedeuntend bei Vetrüg und Üntreue
ſtehen die Verheiratheten ſehr zurück bei der Ur ine
nur vom 25 50 Lebensjahre bei beiden haben die Wittwen
weitaus den Vorrang Sachbeſchädigun en werden nur ſelten
vom weiblichen Geſchlecht verübt Ledige und Verhelrathete
ſtehen ſich darin ziemlich gleich

Volkswirthſchaftliches

Ein Gegner des Mittellandkanals iſt die Hamburger Handelskammer weil ſie fürchtet durch den
Kanal einen Theil ihres Verkehrs nach Bremen oder den
niederländiſchen Häfen übergehen v ſehen Dem wird i t eine
Aeußerung entgegengehalten die der Kaiſer zu dem Minſſter
Thielen gethan haben ſoll Der Kaiſer ſagte wie der hanſeatiſcheGeſandte im lübecker Senate ilthelic Hremen d Lübeck
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landes an dem Terminhandel unſerer Getreidebörſen verdankte
und der mit dieſem zugleich proſkribirt worden iſt wäre gerade
im v J ein ungewöhnlich bedeutender geweſen und indem die
deutſchen Müller und Händler großentheils genöthigt waren
die Prämien für ihre Verſicherung gegen Preisrückgänge oder
Preisſteigerungen dem Auslande zu zahlen hat das National
vermögen eine fernere Einbuße erlitten Wohl iſt der Getreide
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1899
werden und müßten auch floriren und dazu trage eben der
Mittellandkanal bei

Vemerkenswerthe Aeußerungen zu der Zollpolitik die
das Deutſche Reich künftighin namentlich mit Rückſicht für die
Textilinduſtrie einzuſchlagen hätte enthält der ſoeben erſchieuene
Jahresbericht der Handelskammer zu Elberfeld DieſeZandelsvertretung ift durchaus keine Gegnerin der 1879er
Handelspolitik bekennt aber doch daß die Nützlichkeit bohe
Schutzzölle für die deutſche Textilinduſtrie ſehr fragwürdig ſel
Von weſentlich anderer Vedeutung als eine ſtarke Schutzzoll
politik ſei vielleicht eine Erleichterung der Produktionsbedingungen
Eine vorſichtige Ermäßigung der Zölle für die Hauptfabrikate iſt
anzuſtreben um ſo mit den übrigen Vertragsſtaaten für dis
dentſchen Textilprodukte gleichfalls eine Erniedrigung der Zölle
und dadurch eine Ausdehnung des Abſatzes erlangen zu können
Unter keinen Umſtänden aber darf in der Textilinduſtrie noch
irgend eine Erſchwerung der Produktionsbedingungen zugelaſſen
werden wenn nicht ein Rückgaug unſerer Ausfuühr in ſchnellerem
Schritte als ſeither eintreten ſoll Als ſolche Erſchwexung würde
eine Vertheuerung der Rohſtoffe anzuſehen ſein wie ſie im Laufe
des letzten Jahres von intereſſirten Seiten in der Form eines
Wollzolles oder erhöhter Zölle auf fremde Baumwollgarne an
geſtrebt wurde Die Elberfelder Haudelskammer empfiehlt als
Hauptmittel zur Förderung der deutſchen Baumwollinduſtrie
geſetzliche Einführung einer Rückvergütung des Zolles auf
die in den Geweben wieder zur Ausfuhr gelangenden Mengen
der benöthigten feineren engliſchen Baumwollgarne eine Maß
nahme die ſie ſeit Jahren vertritt und die neben Erniedrigung
der Zölle auch vom Verbande deutſcher Banmwollgarn
Konſumenten als empfehlenswerth vertreten wird

Eine große Anzahl berliner Banken und Firmen beantragt
daß die berliner Börſe künftig am Sonnabend von
11 7 bis 1 Uhr ſtattfinden ſoll Zweck dieſes Antrages iſt es
die Baukfirmen in den Stand zu ſetzen ſich dem in England
üblichen und neuerdings auch von den großen leipziger Firmen
adoptirten Vorgehen anzuſchließen und am Sonnabend die
Kaſſen bereits um 2 Uhr und die übrigen Bureaus um 3 Uhr
für das Publikum zu ſchließen um auf dieſe Weiſe die An
geſtellten im Bankgeſchäft am Sonnabend frühzeitiger von ihren
Dienſtpflichten befreien zu können

Die Tapetenfabriken Deutſchlands haben ſich
kürzlich zu einem Ring zuſammengeſchloſſen wobei jedes Mit
glied ſich verpflichtet bei einer Konventionalſtrafe bis zu 3000 M
nur an Mitglieder des Tapetenhändlerrings zu liefern die die
Topetenpreiſe in dex vorgeſchriebenen Höhe hallen und die Waaren
mit durchweg 125 Proz Nutzen verkanfen Die dem Vereis
nicht augehörende Tapetenhandlung Ernſt Heiden Sohn in Kölr
verkaufte nun einzelne Waaren unter dem vörgeſchriebenen Preis
worauf ſeitens des Vorſitzenden des Fabrikantenvereins Max Lang
hammer in Chemnitz jener Firma die briefliche Aufforderung zu
ging dein Verein eine freiwillige Buße von 100 M anzubieten
da ſonſt die Sperre verhängt werde Als Heiden das An
ſuchen zurückwies wurde die Handlung ausgeſperrt Heiden
reichte nunmehr bei der Staatsanwaltſchaft den Antrag ein
gegen Langhammer die Klage auf Erpreſſung einzuleiten und die
Kölner Staatsanwaltſchaft entſprach auch dem Antrage Das Er
mittelungsverfahren wurde eingeleitet auch wurden zahlreiche
Zeugenvernehmungen angeordnet Jnsgeſammt wurden von dem
Fabrikantenverein über 100 Händler ausgeſperrt die gleichfalls die
Gründung eines Verbandes planen Andererſeits iſt aber auch
von einer Anzahl Fabrikanten die Einberufung einer Verſamm
lung angeregt worden um Maßnahmen zur Durchbrechuug des
Ringes zu planen

88 Ueber den Zuckerkonſum in den europäiſchen
Staaten ſchreibt man uns Das einzige Land ohne jede
Zuckerſteuer oder Zuckerzoll in Euxopa England hat weitaus
den größten Zuckerverbrauch der faſt das Doppelte des ihm zu
nächſt kommenden Landes der Schweiz und reichlich das Drei
fache des Konſums in Deutſchland ſowie das Fünffoche des
Konfums in Oeſterreich Ungarn beträgt Die Türkei Jtallen
Rumänien haben einen Zuckerkonſum der lange kein Zehutel des
engliſchen aber auch noch kein Siebentel des ſchweizeriſchen be
trägt Vom Volk wird in jenen Ländern offenbar wenig Zucker
konſumirt und die wohlhabenden Klaſſen kommen numeriſch dem
Volk gegenüber wenig in Betracht auch ſcheint ſelbſt in dieſen
dann der Zuckerverbrauch ein mehr gelegentlicher an Stelle des
konſtanten in den Ländern größerer Wohlhabenheit zu ſein

Die Eiſenbahn Direktion Berlin hat bei der
ſtettiner Firma James Stephenfon Co Aktlen Geſ 3000 t
engliſcher Anthrazit Briketts beſtellt zur probeweiſen
Verwendung bei der Lokomotivenfeuerung

Verwaltung und Rechtspflege

Jn Frankfurt a M droht ein intereſſanter Kouflikt
zwiſchen der Stadtbehörde und der kgl Polizei Das
Polizeipräſidium hatte dem antiſemitiſchen Gaſtwirth Laaß die
Benutzung des Trottoirs zu Wirthſchaftszwecken im Gegenſatz
zum Verbot des Magiſtrats erloubt Nunmehr will der

trat als Eigenthümer der Straße Räumnungsklage er
eben

Parlamentariſches

Koburg 28 Junlk Zur definitiven Regelung der
Thronfolge iſt der gemeinſchaftliche Landtag auf
Freitag nachmittag hierher einberufen worden

Arbeiterbewegnung

7 W wollen jetzt auch die Bautiſchler die günſtigeBau önjunktur zu einer allgemeinen Lohnbewegung aus
nützen Für die Bezirke Wedding Moabit und Charlottenburg
haben ſchon beſchließende Verſammlungen ſtattgefunden andere
Stadttheile werden folgen Die Tiſchler behanpten die beim
Streik von 1896 errungenen Vortheiſe ſeien ſämmtlich wieder
verloren gegangen

Die berliner Kutſcher haben beſchloſſen von einer
Lohnbewegung vorläufig Abſtand zu nehmen Sie erklärten in
einer Verſammlung daß ſie nur für die Maurer hätten eintreten
und dieſen a ihre Arbeitsniederlegung zu Hilſe kommen
wollen Da der Maurerausſtand beigelegt ſei hiellen ſie es für

eralhener einen günſtigeren Zeitpunkt abzuwarten um ihrer
eits Forderungen zu ſtellen Ueber die Errungenſchaften der

Manrer herrſchten auch in dieſer Verſammlung getheilte
Meinungen doch wurde ſchließlich mit erhebllcher Mehrheit be

dürften durch die Handelsmachtſtellung Hamburgs nicht erdrügt iſchioſſen Die Kutſcher Verlins ſprechen ihr volles Einver



ändniß mit dem von dem Einigüngsamte geſchloſſenen Vergleicht Manurerſtreiks aus und verpflichten ſich dahin
zw wirken daß auch für die Kutſcher beſſere Arbeitsbedingungen
herdeigeführt werden

Heer und Flotte
Jm Anſchluß an die vor einigen Tagen ergangenen neuenBee über den Wirkungsbereich des Jnſpecteurs

der Feldartillerie verlantet nach dem B daß der
General v Hoffbanuer zum Herbſt d J zurücktreten und
durch den General Schmidt erſetzt werden ſoll

An sland
Fraukreich

Die Gründe des Urtheils das in Nizza über den italieni
ſchen General Grletta geſprochen wurde lauteten

Jn Hinſicht darauf daß aus den Verhandlungen hervor
geht daß General Giletta in einem kleinen Hotel der Rue
St Michel abſtieg und ſeine Korreſpondenz an ein anderes
Hotel Scoffier richten ließ und ſich in beiden einen falſchen
VPamen beilegte daß er ferner im Jahre 1896 dreimal unter

em Namen Deſanges im Hotel du Sud logirte und zahl
reiche Ausſlüge in das Departement unternahm daß er am
7 Juni d J nach Cians aufbrach von dort nach Tonetde
Beunll ging verſchiedene ſtrategiſche Punkte beſuchte und ſich
dann nach Lacroix begab mit Berückſichtigung der Ausſagen
der Kutſcher denen zufolge er zahlreiche Notizen aufnahm
von denen der General behauptet er habe ſie nur für einen
Ausflug gebraucht was aber durch ſein Nottizbuch widerlegt
wird in dem ſich Mittheilungen über die Art der Wege und
Bemerkungen finden wie leicht zu zerſtören daß ferner
Generalſtabsoſfiziere in dieſem Notizbuche wichtige Erwäh
nungen in militäriſcher Hinſicht gefunden haben daß kein
weſentlicher Punkt ſür die Vertheidigung ausgelaſſen iſt daß
an verſchiedenen Punkten beſonders in Giandolg dieſe Machen
ſchaften weniger als zehn Kilometer von einem befeſtigten
Punkte entfernt verübt wurden aus dieſen Gründen wendet
das Gericht die Artikel 5 und 6 des Geſetzes von 1886 auf
den vorliegenden Fall an und verurtheilt den General Giletta
mit Berückſichtigung ſeiner hohen Stellung in der italieniſchenArmee des Mißoranches den er mit den Gelegenheiten ge
trieben die ſich ihm in ſeiner Eigenſchaſt als Grundbeſitzer
in dem Departement boten und ſeiner eigenen Erklärung
daß er im Jahre 1889 im Auſtrage ſeiner Regierung ge
handelt hatte und ans Mangel an Beweiſen wieder auf freien
du geſetzt worden war zu 5 Jahren Geſängniß und 5000 Fr
Buße

Merkwürdig iſt es jedenfalls daß ein General der zu offiziellen
Perſönlichkeiten in Frankreich in den nächſten verwandtſchaſt
lichen Beziehnngen ſteht in ſo plumper Weiſe Spionendienſte

gethan haben ſoll Da derſelbe überdies auf die Zengenausſage
von Kutſchern Hotelbedienſteten und Gendarmen hin alſo von
unker geordneten Perſönlichkeiten und erſt in zweiter Linie auf
die Feſtſtellung verdächtiger Anmerkungen in ſeinem Notizbuche
durch franzöſiſche Stabsoffiziere hin verurtheilt wurde ſo darf

folgten ſtimmungsvoll eingeleitet hatte nahm Superintendent
ecker von hier der auch den Vorſitz ſührte das Wort zur
egrüßungsanſprache
Sodann beſlſeg Prof D Beyſchlag von lebhaſtem Beifall

begrüßt die Rednertribüne zu ſolgender Rede Jch danke von
Herzen für den freundlichen Empfang den Sie mir bereitet
haben Erwarten Sie im übrigen nicht zu viel von mir Jch
bin auf die Rednerliſte gekommen wie Saul unter die Propheten
indem mich Herr Superintendent Hecker ungefragt darauf geſetzt
hat Als Gegengabe für ihre freundliche Begrüßung will ich
aber eine kleine Erinnerung aus meinem Leben geben in der
der Guſtav Adolf Verein und Nordhauſen eine Rolle ſpielen
Es war vor 36 Jahren 9 war damals noch ein junger
Profeſſor in Halle als Profeſſor ſogar blutjung und befand
mich unter den Fittichen zweier älterer Freunde die ſich einen
Beruf daraus machten mich in das kirchliche Leben der Provinz
Sachſen einzuführen Das waren der ſel Generalſuperintendent
Dryander und der Philoſoph Hermann Ulrici der damalige
Präſident des provinzial ſächſiſchen Hauptvereins der Guſtav
Adolf Stiftung Das Guſtav Adolf Feſt war nach Nordhauſen

elegt und dieſe beiden Herren hatten mich dazu bewogen dieFeſipredigt zu halten Es gab damals noch keine Eiſenbahnen und

auf der langen Poſtſahrt rückten ſie mit allerlei heraus was ſie mir
vorher nicht geſagt hatten nämlich Nordhauſen ſei eine böſe
unlirchliche Stadt der Sitz einer großen freien Gemeinde wir
würden wahrſcheinlich wenig Sympathien finden die Kirche
würde vielleicht leer ſein und es könnten ſogar feindſelige
Demonſtrationen ſtattfinden Als wir nun ankamen hatten alle
Hänſer geflaggt ſogar die Juden hatten geflaggt und die Kirche
war ſo voll daß ſozuſagen kein Apfel zur Erde fallen konnte
Ich predigte über das Bibelwort Seid wacker und ſtärker als
das andere das ſterben will Alles war voll größter Aufmerk
ſamkeit Kurz in allem ergab ſich das Gegentheil von dem was
wir erwartet hatten Wir feierten ein ſchönes geſegnetes Feſt
Ulrici der zwar ein ſpekulativer Philoſoph war aber kelner
der ſich den Erfahrungen verſchloß geſtand dies mit ſolgenden
Worten Jch habe immer geglaubt in Nordhauſen regiere nur
der spiritus vini jetzt erkenne ich es regiert hier auch etwas
vom spiritus divini Da Ulrici das Amt des Präſidenten gern
abgeben wollte wurde ich dann im Handumdrehen zum Vor
ſitzenden des Provinzialvereins gewäblt und bin es nun
36 Jahre geblieben bis auf den heutigen Tag Beifall Jch
gedenke gerade heute jenes Tages mit einer Art der Erhebung
und feſtlichen Freude Er hatte mir aufs neue beſtätigt Die
evangeliſche Kirche faſſe ſich nur ein Herz zum deutſchen Volke
und das deutſche Volk ſaßt ſich ein Herz zur evangeliſchen
Kirche Lebbafter Beifall Gerade der Guſtav Adolf Verein
ſtellt uns immer wieder vor Augen daß die evangeliſche Kirche
eine Kirche des Bürgerthums iſt des dentſchen Volkes darinnen
es ſeinen geiſtigen Himmel hat Meine Zuverſicht daß das Feſt
diesmal auch ebenſo ſchön werden würde wie damals iſt nicht
zu Schanden geworden Die Verſammlung wie ich ſie aber
heute ſehe iſt doch noch ſtärker als ich ſie jemals in Nordhauſen
ſah Ulrici hat recht gehabt Auch heute herrſcht der spiritus
divini bei dieſem Zaft Gott ſegne es

Als nächſter Feſtredner ſtellte ſich Paſtor Hartmann
Heddernheim vor der ein anſchauliches und eindringliches Bild
von dem kirchlichen und ſozialen Leben ſeiner leider mit irdiſchen
Gütern nur gering bedachten Gemeinde vor Augen führte Derman wohl mit der Poſt annehmen daß in der geheimnißvollen Herr Pfarrer drückte zugleich in ſeinem Namen und im Auftrag

Angelegenheit noch nicht das letzte Wort geſprochen iſt
Dem Conrrier du Soix zufolge beabſichtigt das Kabinet

einen Geſetzentwurf zum Schutze des Präſidenten der
Republik gegen Preßangriffe einzübringen Der Prä
ſident der Republtk ſoll den auswärtigen Souveränen gleich
geſtellt werden Die Gegner der Regierung fahren in ihren
Blättern fort dem General Gallifet zu ſchmeichein und Miß
trauen bei den Anhängern des Kabinets gegen Gallifet zu
erwecken

Großbritannien und Jrland
Der Crilie hört aus Portsmouth daß alle weiteren Ver

ſuche mit Petrolenm als Heizmaterial für Kriegs
ſchiſffe von der Admiralität aufgegeben worden ſind Auch
Briketts von patentirtem künſilichen Heizmaterial ſind mit
demſelben Erfolge wie Petroleum ſelbſt probirt worden nämlich
einer Abnahme der Fahrgeſchwindigkeit und der Erzeugung
einer dichten ſchwarzen Rauchwolke die dem Feinde eine
geradezu ideale Rekognoszirunng erſetzen würde Die Zoll
dehörde in Portsmonth heizt ihre Dampſpinaſſe mit Oel und
das engliſche Vlatt bemerkt die Zolldeamten hätten ſich den
Dank aller Schmuggler errungen

Schweiz
Der Ständergth ertheilte ebenfalls dem Bundesrath ein

ſtimmig die Ermächtigung zur Erwerbung ſchw eizeriſcher
Eiſenbahnöbligationen bis zum Betrage von 200 Mill
Francs gegen Ausgabe prozentiger eidgenöſſiſcher Obli
nationen

Türkei
Der ſerbiſche Geſchäſtsträger kündigte im Hildiz Paloſt andie Pforte werde erſucht werden Alten darüber zu

zeben weshalb in der Cirkularnote der Pforte an die Bot
ſchalter der Name des Königs in die Grenzaffäre hineingezogen
worden ſei Die Pforte exwiderte daß vor Eintreffen des
Berichtes der Grenzkommiſſion eine Verſtändigung unmög
ich ſei

Afrika
Zu dem Vordringen des Kongoſtaats wird der

münchener Allgem Zkg aus Brüſſel geſchrieben Es iſt
zweifellos daß die Truppen des Kongoſtaats unter Führung des
Majors Chaltin des Siegers von Redſchaf in dieſem Augen
blick im Begriff ſtehen die ehemals ägyptiſche Provinz Bahr el
Bhafal zu beſetzen Dem genannten kongoſtaatlichen Heerführer
Achen zu dieſen Zweck ungefähr zwölf belgiſche Oſſiziere und
2000 Negerfoldaten zur Verfügung Den Engländern iſt die
Occupation des VahrelGhaſal durch die Belgier ſehr unwill
kommen Allerdings hat die engliſche Regiernng durch den
Vertrag vom 12 Mal 1894 dem Kongoſtagt jenes Beſetzungs
recht eingeräumt

uberten das BahrelGhaſalGebiet von den Mahdiſten wo
durch es dem General Kitchener möglich wurde feinen Sie bei
Omdurman zu erringen Nunmehr braucht England die Hilfe
des Kongoſtaats nicht mehr und würde es daher gern ſehen wenn
der letztere auf ſein Veſetzungsrecht verzichten wollteBekanntlich hat die Regierung von igeria in Weſtafrika ſich

vor einigen Wochen wieder veranlaßt geſehen gegen den vor
zwei Jahren wegen ſeiner Grauſamkeit und ſeiner Treibereien
gegen h abgeſeten König von Benin und deſſen An
dänger mit einer Expeditlon vorzugehen Dieſe iſt jetzt inſofern
erfolgreich geweſen als der alte König vollſtändig von der

Bild e verſchwunden iſt während ſein älteſter Sohn Okoro
lich ſelbſt den Agenten der RoyalNiger Company geſtelit hat
und als Gefangener an England ausgeliefert wurde Man
hofft daß die Ruhe in Benin ſetzt dauernd wiederhergeſtellt iſt

Provinzialnachrichten
55 Jahresfeſt des Guſtav Adolf Vereins der

Provinz Sachsen
Nordhauſen 28 Juni Nordh Ztg

Im Saal der Drei Linden fand geſtern abend die erſte
öffentliche Feſtverſanmlung ſtatt Der Andrang war ſo ſtark
des ſchon gegen s Uhr kaum noch ein Platz zu haben war

aber damals lagen die Verhältniſſe ſo doß W
England daraus erheblichen Nutzen zog Denn die Pfl

ſeiner Gemeinde dem Nordhäuſer Guſtav Adolf Verein der ſeit
vier Jahren ſich der kirchlichen Noth Heddernheims angenommen
hat und auch in dieſem Jahre die Gemeinde bedacht hat ſeinen
herzlichſten Dank aus

farrer Sublet Namur Belgien gab einen intereſſanten
Einblick in die kirchlichen r tniſſe ſeines Vaterlandes in
welchem der Proteſtantismus langſam aber ſicher ſeinen Weg
gehe Jn den letzten Jahren ſeien 18 proteſtantiſche Kirchen
gebaut die allerdings leider noch nicht bezahlt ſeien Redner
unterſcheidet in Belgien zwiſchen hauptſächlich 3 Kategorien der
Bewohner Klerikalen Atheiſten und KirchlichJndifferenten
Dieſe drei ſeien nur in einem einig nämlich im eifrigen Beſuch
der Kneipen Belgien ſel ſehr a an Klöſtern und Kneipen
Jn den letzten Jahren ſeien 10,000 Katholiken zum Proteſtantismus
übergetreten Der Führer der belgiſchen Sozialiſten van der
Velde habe in einer Rede öffentlich ertlärt die Einzigen die
etwas für die ſittliche Hebung des Volkes thäten ſelen die
Proteſtanten Redner ſchildert das tiefreligiöſe Leben der evan
eliſchen Gemeinden Belgiens und weiſt darauf hin daß der
nterſchled in den Sprachen der deutſchen und franzöſiſchen

Proteſtanten auſgehoben werde durch den gemeinſamen Glouben
denn zwiſchen katholiſch und proteſtantiſch ſei ein größerer Unter
ſchled als zwiſchen deutſch und frauzöſiſch Die deutſchen und
franzöſiſchen Proteſtanten hätten eine gemeinſame Nationalhymne
das ſei die Nationalhymne der Reſormation Ein feſte Burg
iſt unſer Gott

Hierauf erzählte Paſtor Michael aus Erle Weſtfalen von
ſeiner in den letzten Jahren entſtandenen evangeliſchen Gemeinde
im Münſterlande Redner ſchildert in feſſelnder Weiſe das
rapide Anwachſen der proteſtantiſchen Bevölkerung in dieſer

Wie das Wachsthum der dortigen Bevölkerungsziffer
überhaupt

Superintendent Hecker forderte im Schlußwort zu Veiträgen
ſür einen Kirchenbau in Speyer auf

Der heutige zweite Feſttag wurde früh durch Choralmuſik vom
Thurme der Petrikirche eingeleitet Um 9 Uhr verſammelten
ſich die Feſitheilnehmer in großer Zahl im Rathhausſagle wo
Bürgermeiſter Becker in Anweſenheit mehrerer anderer
Magiſtratsvertreter die Verſammlung in Nordhauſen willkommen
hieß Nordhauſen ſo ſührte Redner aus gehört zu den erſten
Städten in die die Reformation eingezogen iſt und in denen ſie
Wurzel ſchlug und Gott ſei Dank lebt der Geiſt des großen
Reformators in unſerer VBürgerſchaft ſort Sie ſehen das aus
den Beſtrebungen der Bürgerſchaſt die wetteifert Jhnen ihre
Unterſtützung zu leihen und dadurch das Werk der evangeliſchen
Chriſtenheit zu ſördern Jnsbeſondere der Magiſtrat als Patron
der hieſigen evangeliſchen Kirche legt Werth darauf mit dieſen
Beſtrebungen verwachſen zu ſein S

Profeſſor D Beyſchlag Halle erwiderte r mit folgenden
orten Hochgeehrter Herr Bürgermeiſter iſt mir eine ſchöne
icht Jhnen und dem verehrlichen Magiſtrat und der ge

ſammten Bürgerſchaft unſern herziſchen Dank auszuſprechen für
dieſe Begrüßung und die ganze Freundlichkeit und Aufmerkſam
keit die uns auf Schritt und Tritt entgegenkommt und uns von
den Dächern entgegenweht Der Guſtav AdolfVexein thut dies
im Namen der evangeliſchen Kirche deren einziges ſichtbarliches

er blldet und er hat ein Recht für ſie zu reden
für ſie ſich zu freuen und z leiden Die Dinge unſerer
evangeliſchen Kirche ſind in n im Augenblick nicht erfreulicher Natur ir können uns nicht
verhehlen daß unſere evangeliſche Kirche in den öffentlichen Ver
hältniſſen zurückgedrängt ich möchte faſt ſagen an die Wand

edrückt iſt daß eine unerhörte Machtentfaltung des alten böſenſeiibes auf der ganzen Linie uns in die Vertheidigung geſetzt

at Wir verzagen nicht wir vertrauen auf Gott
der die Wahrheit und ſein Reich nicht verläßt Ein feſte
Burg iſt unſer Gott Er hat uns in der letzten Zeit wieder
ein mächtiges Zeugniß davon gegeben in unſerem Nachbarlande
wo die große geſchichtliche Wahrheit inſtinktiv wieder durch
bricht deutſch und evangeliſch iſt unzertrennlich Wir vertrauen
ferner auch auf unſer Volk das das Joch der alten Knechtſchaft
abgeſchüttelt und ſeine beſte Freiheit ſich errungen hat Jn
ſonderheit vertrauen wir auf den ſozialen Kern der evangeliſchen
Kirche das i die evangeliſche Bürgerſchaft die in alten Tagen
ſo gut und ſelbſtbewußt eingetreten iſt für die Reformation
und innerlich zu ſelbſländig iſt um ſich falſchen politiſchen

Fechdem die Liedertafel den Abend durch das remſer ſche
ied Wir treten zum Beten dem ſpäterhin noch einige andere dengen Hierfür legt der Empfang in dieſer alten ehrwürdigen

a zu fügen und ſich unter das römiſche Joch zu
Stadt w Gott wolle nun auch ſeineneder ein Zeugniß ab

Segen geben auf unſere Arbeit in Jhrer Mitte damit der
gleichbedeutende Sinn von deutſch und evangeliſch auſs neue
beſtätigt werde Das walle Gott

Dann traten die Verſammelten zum Feſtzug nach der St Blaſii
kirche an Hier hatte ſich eine ſolch ſgke Feſtgemeinde ver
ſammelt daß die Sitzplätze nicht ausreſchten Die Feſlpredigt
hielt Superintendent Meyer aus Zwickau im Anſchluß an
I Korinther 3 9 Wir ſind Gottes Mitarbeiter ihr ſeid Gottes
Ackerwerk Er zeichnete die Heldengeſtalt des Schwedenkönigs
Guſtav Adolf und ſeine Bedeutung für die Erhallung der
proteſtantiſchen Kirche ſchilderte die Arbeit des Guſtav Adolf
Vereins ſeinen Kampf gegen die römiſche Kirche den Guſtav
Adolf Verein als Gottes Mitarbeiter im Geiſtes und Glanbens
leben in Gottes Art auf Gottes Felde an der Menſchheit an
den Völkern und an dem Einzelnen

Merſeburg 28 Juni Sein 50jähriges Dienſt
jubiläum feierte geſtern der Botenmeiſier Wilhelm Becker
Das Kollegium der Generalkommiſſion widmete dem Jubilar zu
ſeinem Ebrentage eine goldene Uhr die übrigen Beamten
ſchenkten einen Seſſel

Weiſtenfels 28 Juni
Wilhelm iſt im Hilfsmodell feſtgeſtellt Das Denkmal
zeigt den Kaiſer in und Mantel auf einem ruhig
daſtehenden Pferde ſitzend er iſt als Kriegsherr aufgefaßt der
von einer Höhe aus das Schlachtfeld überblickt Auf einer
ſchrägen Platte am Poſtament befindet ſich die Jnſchriſt
Kricgsfürſt und Friedenshort Kaiſer in That und Wort treu

durch Pflicht groß und ſchlicht Der Sockel wird in Granit
ausgeführt der Mitteltheil wird grob behauen Jn die Seiten
flächen werden zwei Bronce Reliefs eingelaſſen das eine zeigt
Friedrich den Großen mit ſeinen Generalen vor Weißenfels
Es war vor der Schlacht bei Roßvach die Franzoſen hatten
die Saalbrücke halb abgebrochen und in Flammen geſetzt und
der König beräth nun mit ſeinen Heerſührern den Uebergang
angeſichts der gegenüberkliegenden Stadt und des hoch aufragen
den Schloſſes Das zweite Relief ſchildert die Begrüßung des
Kronprinzen des ſpäteren Kaiſers Friedrich auf dem Marktplatze
zu Weißenfels deſſen gothiſche Kirche und alterthümliches Rath
haus einen reizvollen architektoniſchen Hintergrund abgeben

J Hohenmölſen 28 Juni Knaben Privatſchu l e
Auf Einladung des Bürgermeiſters hatten ſich geſtern abend eine
Anzahl Herren von hier und Umgegend verſammelt um der
Frage näher zu treten ob die Errichlung einer Knaben Privat
ſchule wie ſolche ähnlich ſchon früher einmal beſtanden wünſchens
werth und ausführbar ſei Die Schule ſoll diejenigen Kinder
die ſpäter eine auswärtige Realſchule Realgymnaſium oder
Gymnaſium beſuchen ſollen hierzu vorbereſten um ſo der
Famille möglichſt lange erhalten Das Bedürfniß einer
ſolchen Schule wurde allgemein anerkannt und nachdem die
Frage durch Vortrag und Disknſſion nach allen Seiten beleuchtet
wurde eine Kommiſſion von 7 Mitgliedern gewählt die zunächſt
die weiteren Schritte thun und einer darauf einzuberufenden
neuen Verſammlung Gericht erſtatten ſoll

Freyburg 28 Juni Ausflug Nächſten Sonntag
unternehmen die Beamten der Saalbahn mit Angehörigen
ca 800 Perſonen einen Ausflug nach hier Sie kommen vor

mittags 8,45 Uhr im Extrazuge an werden von einer Muſik
kapelle begrüßt und ziehen nach der Sektkellerei wo von

11 1 Uhr Konzert ſlatifindet Um 2 Uhr brechen ſie nach
dem reizend gelegenen gern beſuchten Reſtaurant zum Edes
acker auf vo ebenfalls Konzert abgehalten wird Nach Ve
ſichtlgung der Nenenburg iſt dann Rückmarſch in die Stadt
und abends 7 Uhr Abfahrt mittels Sonderzuges

Bad poſen 22 Juni Die Errichtung einer
Cementfabrik und hre Gegner Die Sächſiſch
Thüringiſche Aktiengeſellſchaft für Kalkſteinverwerthung plant die
Errichtung einer Cementſabrik bei dem Nachhardörfe Lengefeld
Das Projekt iſt von vielen Seiten arg befehdet worden trotzdem
hatte aber der Kreisausſchuß zu Naumburg in ſeiner Ent
ſcheidung ſich nicht ablehnend demſelben gegenüber ver
halten Die alsdann bei der Königl Regierung zu Merſeburg
von privater Seite erhobenen Einſprüche wurden ebenfalls nicht
für ſtichhaltig erachtet und eine vom Gewerbe und
Handelsminiſterium entſandte Kommiſſion von
Profeſſoren der techniſchen Hochſchule nach hier die
das Projekt auf ſeine eventnellen m für das öffentliche
Jntereſſe prüfte hat ſich dem Urtheil des Kreis
ausſchuſſes angeſchloſſen und ſo wird denn der Ban des
neuen bei Lengefeld geplanten Etabliſſements trotz vieler Be
kämpfung demnächſt in Angriff genommen werden Es ſteht zu
hoffen daß die anfangs gehegten Befürchtungen daß durch den
von der Fabrik abſtoßenden Rauch uſw Beläſtigungen für unſere
Badegäſte und ſomit Beeinträchtigungen dem ganzen Orte er
wüchſen durch zeitgemäße Einrichtungen beſeitigt werden Das iſt
auch von fachmänniſcher Seite zugeſichert worden Die weiter
von Köſen und Lengefeldegehegten Beſorgniſſe als würde durch
die neue Fabrik den Gemeinden bezw den Schulen ein erheb
liches Kontingent von Arbeitern und Kindern re und da
durch der Gemeindeetat nicht unweſentlich belaſtet ſind ebenfalls
Hinſällig geworden da die Aktiengeſellſchaft einen Komplex
abtiſches Holz angekauft hat damit auf dieſem Grund und
Boden für etwa 100 Arbeiterfamilien Wohnhänſer erbant werden
Die Landesſchule Pforta iſt es alſo die für die Einſchulung der
Kinder Sorge zu tragen haben wird Dieſer Umſtand hat dann
mit auf die früheren Gegner des Projekts verſöhnlich gewirkt

r Eisleben 27 Juni Lutherſchule Die im Jahre 1817
vom König Friedrich Wilhelm III begründete Lutherſchule ſtand
bisher inſofern mit dem Königl Seminar in einem äußeren
Zuſammenhange als der jeweilige Direktor des Seminars zu
gleich Rektor und Leiter dieſer Anſtalt war Bevor das
Königliche Seminar ſeine eigene vollſtändige Uebungsſchule
hatte diente die Lutherſchule mit als Uebungsſchule für die
Lehrſeminariſten Mit dem 1 Juli tritt nun hinſichtlich der
Leitung der genannten Schule eine bemerkenswerthe Aenderung
ein Seitens der Königlichen Regierung zu Merſeburg wurde
der erſte Lehrer der Lutherſchule Herr John zum Haupt
lehrer ernannt und ihm von dem angegebenen Zeitpunkte an
die Leitung der Lutherſchule übertragen und zwar iſt er als
Leiter dieſer Schule direkt dem Königlichen Kreisſchulinſpektor
unterſtellt worden Dem Vernehnen nach erfolgte die
Aenderung auf den Antrag des derzeitigen Seminardirektors
ihn von dieſem Nebenamte zu entbinden

et Vom Brocken 28 Juni Wetterbericht Obwohlder bereits am Montag ſehr hohe und gleichmäßige Luftdrück von
welchem man im allgemeinen klares trockenes und ruhiges Wetter zu
erwarten pflegt geſtern noch weiterhin zugenommen hat ſo
iſt es doch bis zur vergangenen Nacht unfreundlich rauh und
trübe geblieben eben weil wie Sonntag und Montag ſo auch
geſtern das mit ſeinem Kern den Ozean im Weſten bedeckende
barometriſche Hochdruckgebiet unter Mitwirklung einer im Nor
den vorbeiziehenden Depreſſion weitere Andauer der kalten und
feuchten Seewinde bedingte Am Montag abend brach unter dem
Einfluß eines das nördliche Deutſchland unmittelbar paſſirenden
Minimums ein Nordweſtſturm herein welcher von ununter
brochenem dichten Nebel und hänfigen Regenſchauern begleitet
bis zum geſtrigen Abend angehalten hat am Montag abend ſo
wie geſtern früh bis zu einer Geſchwindigkeit von faſt 24m in der
Sekunde ſich ſteigernd Das Thermometer erreichte geſtern
kaum 6 Erſt in vergangener Nacht iſt ein entſchiedener Um
ſchwung zu ruhigem zeitweiſe abſolut windſtille m
und warmem Wetter erfolgt An vollkommen wolkenloſem
Himmel ging heute früh die Sonne auf während die Tiefebene
weit und dreit ein gewaltiges Wolkenmeer bedeckte Später ſich
hebend hat dieſes Gewölk ſpäter den Himmel wieder größten
theils bedeckt und um Mittag auch eine kurze Zeit hindurch den
Brockengipfel in Nebel gehüllt doch iſt das Wetter im allge
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ſowie ruhig und warm geblieben und ver
ſpricht wenigſtens noch für kurze Zeit dieſen Charakter zu be

n trocken klar
meine

allen Das Thermometer ſtieg heute mittag auf 12
Sachſa 28 Juni Raubanfall Zwei junge Burſchengoerſelen nach dem Hann Cour dieſer Tage auf dem Wege

jach dem Ravenskopſe bei dem Kreuzwege nach Stöberhcy eine
junge Damne die anf dem Ravenskopfe Erholung ſuchen wollte
Die frechen Wegelagerer nahmen der Dame eine Geldtaſche mit
250 M Jnhalt fort und ergriffen dann die Flucht Zum Glück
gelang es die jugendlichen Verbrecher Söhne eines Holzhauers
ans Sachſa in Ellrich feſtzunehmen und ins dortige Gerichts

ſängniß zu ſchaffen Nicht allein in Sachſa ſondern im
gonzen Harze ſteht übrigens dieſer bedauerliche Vorfall voll
ſtändig vereinzelt da

Erlkedigte Stellen für Milttärauwärter im Bezirk des
IV Armeecorps Sofort Bleicherode bei Nordhauſen Königl Berg
inſpektion Halle Saale Königl Oberbergamt Amtsdlener auf Kündigung

M und 60 M Wohnungsgeldzuſchuß vom Zeltpunkte der etatsmäßigen
Anſtellung ab Dienſtalterszulagen von 9 zu 3 Jahren bis zum Höchſtbetrage von
1500 M Der Tag der Eindernfung wird ſpäter beſtimmt werden der Dienſt
ort wird bei der Einbernſung beſtimmt Königl Eiſenebahn Direktion in Halle
Saale 30 Anwärler für den Bahnwärter und Welchenſtellerdienſt Be
werber dürfen das vler,igſte Lebensjahr nicht überſchritten haben zunächſt je
700 M d ätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etätsmäßiger Bahn
wärter je 700 M Jahresgehalt und der tariſmäßlge Wohnnungsgeldzuſchuß
60 bis 240 M jährlich oder Dienſtwohnung das Jahresgehait der etais
wäßlgen Bahnwärter ſtelgt von 700 bis 1000 M de vorhandener Geeignethelt
und das Beſtehen der bezüglichen weiteren Prüfüngen voransgeſetzt kann auch
die Beſörderung zum Weichenſteller und Weichenſteller J Klaſſe erfoigen anßer
dem tarifmäßigen Wohnungsgeldzuſchuß 60 bis 240 M jährlich an deſſen
Stelle eine Dienſiwohnnng treten kann beziehen die Weichenſteller 900 bis
1400 M und die Weichenſteller J Klaſſe 1200 bis 1600 M Jahresgehalt der Be
werbung ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen und ein von einem Bahn
arzt der Staatseiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats Medizinalbeamten
ausgeſtelltes Zeugniß zu welchem Vordrucke beim Central Bnreau der Kgl
Eiſenbdahn Direktion zu erbitten ſind ferner die im Fragebogen bezeichneten
Answeiſe 1 Oktober 1899 Düben Kaiſerl Poſtamt Landbrtefträger zu
nächſt anf 4wöchige Klündigung 772 Meldungen verſorgnngsberechtigier
Pe ſonen ſind an die Kaiſerl Over Poſidirektion in Halle Saole zu richten
i Oktober 1899 Halle Saale Magiſtrat Magiſtratebote Alter nicht über
35 Jahre anf Lebenszeit 1100 während der Probezeit drei Viertel des
Stelleneinkommens das Einkommen ſteigt von 3 zu 3 Jahren um 75 kezw
50 M bis zu einem nach 18 Dienſijahren erreichbaren Höchſigehalt von
1500 M 1 Oktober 1899 Obersdorf Kaiſerl Poſtageniur Land
drieſträger zunächſt auf 4wöchige Kündigung 760 Meldungen verſorgungs
derechtigter Perſonen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdiriktion in Halle Saale
zu richten 1 Oktober 1899 Weißenfels Kaiſerl Poſamt Poſtſchaffner
zunächſt auf 3monatige Kündigung 1041 M Meldungen verſo gungsberechtigter
Perſonen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale zu richten
Sofort Zeitz Grmeinde Kirchenrath von St Michael Todtengräber und
Friedhoſswärter auf 3monatige Kündigung ca 2100 M und freie Wohnung

Harzburg 28 Juni Die diesjährige Auktion der
Vollblutszährlinge fand geſtern vormittag auf dem
Schloßhofe ſtatt viele Sportsfreunde waren dazu erſchienen
ſehr viele von den Rennen in Hannover mit eigens hierzu ge
ſtelltem Extrazuge Die Preiſe blieben bedentend hinter denen
der Vorjahre zurück Ein Hengſtſohlen von Nickel erzielte das
höchſte Gebot mit 14,200 das Kommerzienrath Naumann
Dresden abgab das niedrigſte Gebot war 1200 der Durch
ſchnittspreis 3666 M Für 16 Jährlinge die von den 17 vor
geſührten zur Verſteigerung kamen war das Geſammtergebniß

er W gegen 92,000 M im Vorjahre und 151,700 M im
Jahre

8 Weimar 27 Juni Gemeinderath Zu einer un
erquicklichen und ſehr ſtark ins Perſönliche ſpielenden Debatte
gab in der tig Gemeinderathsſitzung der Etat der Gas
anſtalt Anlaß Der Etat der eine Gasproduktion von
1,134,600 cbm Gas veranſchlagt wurde ſchließlich genehmigt
ebenſo der Etat des Waſſerwerks pro 1 Juli 1899/1900 Genug
khunng rief die Mittheilung hervor daß der Großherzog bei
ſeinem Geburtstag dem weimariſchen Stadtbaumeiſter den Titel
Stadtbaurath ertheilt habe Die Spezialprojekte für das Haupt
gebäude der nen zu bauenden Volsſchule wurden genehmigt

Altenburg 28 Juni Die Maikäferplage Jm
Bezirk Altenburg wurden auf den fiskaliſchen Straßen binnen
vier Wochen 136 Centner Maikäſer geſammelt alſo etwa acht
Millionen dieſer Thiere unſchädlich gemacht

Aus dem Königreich Sachfen 28 Juni Zu Tode
erſchrocken Die letzte Feuer Affäre in Hohenſtein
Ernſtthal hat wieder ein Menſchenleben gefordert Eine auf
der Mittelſtraße wohnhaſte Frau Schwabe erſchrak als am
Mittwoch abend wieder Feuerlärm geſchlagen wurde ſo ſehr
daß ein Gehirnſchlag ihrem Leben ein Ende machte

8 Leipzig 28 Juni Betrügeriſcher Bankerott
Durchgebrannt Löhnbewegung Buchdrucker
innung Markthalle Der Büchhändler Cavael deſſen
Konkurs ſ Z ſtarkes Aufſehen in Fachkreiſen hervorrief ſtand
hente nochmals wegen betrügeriſcher Manipulationen vor den
Richtern und hat nunmehr insgeſammt 4 Jahre Gefängniß zu
verbüßen Durchgebrannt iſt von hier der 25 jährige Buch
handlungsgehilfe Max Greiner aus Ludwigsburg mit einer
Summe von 4500 die er ſich auf den Namen ſeines Cheſs
erſchwindelte Wegen Lohndifferenzen ſtellten 25 Kürſchner
die Arbeit ein die Gigſergehilfen haben ſich den bereits in einer
Lohnbewegung befindlichen Arbeitern anderer Branchen zugeſellt

Sie r eine eventnell angebotene Vermittelung des
ſtädtiſchen Gewerbegerichts anzunehmen Die hieſige Kreis
hauptmännſchaft hat eine Bekanntmachung erlaſſen nach welcher
alle Buchdrucker zwangsinnungspflichtig ſind Die ſtädtiſche
Markthaälle erbrachte im Jahre 1898 bei einer Ausgabe von
d einen Ueberſchuß von 29,374 M gegen 23,302 M
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Vermiſchtes
Der Kaiſer als Teſtamentsvollſtrecker Ein kürzlich in

Königsberg i Pr verſtorbener Rentier hatte der Stadt ſein
über 500,000 M betragendes Vermögen teſtamentariſch vermacht
während ſeine Verwandten völlig leer ansgingen Einer von
den letzteren der Bäckermeiſter Fiebach in Guhran wandte ſich
nun kürz entſchloſſen unter eingehender Begründung an den
Kaiſer mit der Bilte der Stadt Königsberg die landesherrliche
Genehmigung zur Annahme der fraglichen Erbſchaft bis auf
weiteres nicht zu ertheilen Nunmehr hat der Kaiſer beſtimmt
daß zunächſt die Hinterbliebenen des Teſtators nach Stand und
Bedürſtigkeit aus der Erbſchaft befriedigt werden ſollen erſt
dann werde für die Stadt Königsberg die erbetene Genehmigung
zur Erbſchaftsannahme erfolgen

Der dentſche Stndent in frauzöſiſcher Velenchtung
n einer neuen pariſer Wochenſchrift La vie illustrée ſindet

ſich ein ergötzlicher aber ernſthaft gemeinter Auſſatz Les étu
diants allemands mit Jlluſtrationen nach deutſchen Photo
araphien Studenten und Karzerbilder Es wird darin etwa

26 Jahre Zeit

folgendes gefagt
lungen eine ſo lächerliche Figur zu ſpielen wie i lBier trinken Radan machen n Deutſchland

Händel anfangen und ſich duellirendas ſind während eines großen Theiles ſeiner Studienzeit ſeine orthopädiſchen Apparale
Hauptbeſchäftigungen Jn den Univberſitätsſtädten vereinigen ſich
die Studirenden die die gleichen Vorleſungen beſuchen zu
Korporationen Die jedem echten Deutſchen angeborene Neigung
ſür beſondere Tracht und Flitkerſtaat treibt bei dem Studenten

ad e Blüthen In gewöhnlichen Zeiten trägt er eine
leine flache Mütze das Couleurband um die Bruſt und wenn

er reich iſt einen Ebenholzſtock mit geſchnitztem Elfenbeinknopſ
g den Schlägermenjuren duels beweiſt der Student nach ſeiner

nſicht ſeinen Muth und wird er ſpäter Alter Herr ſo im
franzöſiſchen Text ſo zeigt er mit Stolz die häßlichen Narben
die ſein Geſicht entſtellen Der Schmiß vbalafre iſt die Taufe
des Studenten mancher hat mehr als zwanzig Sie bilden ſich
auf ihre r mehr ein als auf ihre Examing Mit Sorg
ſalt bewahren ſie die Binden und die Watte womit ſie ver
bunden geweſen und hängen ſie an die Wand zu ihrer Samm
lung von Mützen langen Pfeifen und Handarbeiten der Braut
Trotz ſeiner barbariſchen Gebräuche trägt der deutſche Student
ſo lange er nüchtern iſt nach außen eine übertriebene Höflichkeit
zur Schau jene ſpezifiſch deutſche ſchneidige Höflichkeit raidenv
die er den Offizieren abſieht Es fehlt ihm jedes Taktgefühl
Er weiß nicht wie er ſich bei Tiſch zu benehmen hat dagegen
iſt ſeine Haltung auf der Straße eine gute Seine wahre
Natur kommt zum Vorſchein wenn er Bier ſieht dann wird er
nnanſtändig unfläthig roh inſultirt Damen und ruhige Spazier
gänger Für allzu ſchlimmen Skandal erhält er von ſeinen
Chargirten eine Haftſtrafe von 15 Tagen zudiktirt Sein
Gefängniß Carcer iſt jedoch ein behagliches Arreſtzimmer in
dem er ſich die Zeit durch das Leeren voller Flaſchen verkürzt
Es iſt gleich ob er ſich in einem Bierlokal oder in ſeinem Ge
ſängniß betrinkt Trotz alledem iſt der Student der verwöhnte
Liebling der deutſchen Nation Man läßt ihm bis zu ſeinem

o ſein Examen zu machen Danach braucht er
nur ein Jahr lang zu dienen und er fährt fort wie er es als
Student geihan alle öffentlichen Lokale zu bevölkern Wenn
er ſein Jahr abgedient hat und ſeine Zukunft geſichert erſcheint
vermählt er ſich mit ſeiner Braut die ſchon ſeit mehreren Jahren
auf ihn wartet Er hat mit ihr eine zärtliche Korreſpöndenz
unterhalten ſo iſt ihnen die Zeit weniger lang geworden und
ſie haben ſich eine ſchöne Sammlung angelegt Er bekommt
Kinder die er zur Bewunderung binreißt durch die Erzählung
von ſeinen Streichen und ſeinen Menſuren Endlich werden
die Söhne ſelbſt Studenten und ſetzen die weiſen Lehren ihres
Vaters in Thaten um

Aus dem eigenen Hauſe an die friſche Luft befördert
Es gehört gewiß nicht zu den alltäglichen Ereigniſſen daß ein
Grundbeſitzer aus ſeinem eigenen Gehöfte an die Luft geſetzt
wird uſw von einem fremden Pächter Dieſe unglaublich
ſcheinende Thatſache iſt unter folgenden Umſtänden in Beanmont
bei Nouen paſſirt Der Gutsbeſitzer M hatte gegen ſeine Frau
die Scheidungsklage angeſtrengt und bis zur Austragung ihres
Prozeſſes lebten beide Gatten getrennt auf zwei verſchiedenen
Beſitzungen Um ſeiner Frau nun einen Poſſen zu ſpielen ver
pachtete M den Hof ſeiner Frau da ihm bis zur Entſcheidung
des Prozeſſes die Verfügung über das gemeinſame Vermögen
zuſteht und ſo wurde die Bäuerin die ſich abſolut weigerte den
Fremden einzulgſſen und das ihr gehörige Haus zu räumen
ſammt ihren Möbeln mit Hilfe des Gerichtsvollziehers aus
ihrem eigenen Heim an die Luft geſetzt

Aus dem Reiche des Aberglanbens Jn Antonienhütte
wollte wie die Kattow Ztg ſchreibt eine kranke Frau bemerkt
haben daß ſich der Mund des über dem Bette ihres Mannes
hängenden Chriſtusbildes bewege Die Mär verbreitete ſich
mit Blitzesſchnelle im Dorfe und in der Umgegend Schaaren
weiſe kamen die Leute herbei die ganz Neugierigen beſtiegen
gar das Bett des Mannes das als die Laſt zu ſchwer wurde
mit einem fürchterlichen Krach aus ſämmtlichen Fugen ging
Alle wollten die angedeuteten Erſcheinungen wahrgenommen
haben beſonders oft ſollte das Bild mit dem Kopfe geſchüttelt
haben Endlich ſchritt die Polizei ein und machte dem Unfug
durch Beſchlagnahme des Bildes ein Ende

Die beleidigte Quelle Aus dem Kurort Baden bei Wien
berichtet die Wiener Montagsrevne Unſere ſchöne Kurſtadt
beſchloß in dieſem Frühjahr eines ihrer Bäder das Joſeſsbad
zu reinigen und zu vergrößern was gewiß ſehr löblich war
Was ſoll man aber mit der Quelle thun die bei ſolchen
Arbeiten recht ſtörend iſt Ganz einfach man vermauert ſie
mit Cement So geſchah es auch und die Reinigung und Ver
größernng wurden vollendet Jetzt ſollte die Quelle wieder er
ſchloſſen werden Was hatte aber dieſe in ihrem Zorn über die
cementene Feſſel gethan Ganz einfach ſie halte ſich ver
laufen und war trotz eifrigen Suchens nicht mehr aufzufinden
Die Badener waren in Verzweiflung und ließen ſich Geologen
aus Wien kommen Nach langen Böhrungen wird tief drunten
der Flüchtling wieder gefunden Jetzt muß die Quelle die
früher gang ohne Speſen ihr Waſſer ſpendete mit großen koſt
ſpieligen Maſchinen in das Baſſin gehoben werden Das

e e won wenn man einer Quelle mit Cement den Mund
verſtopft

Aus dem Thierleben Von einer hübſchen Epiſode aus dem
Thierleben die eben ſo ſehr von der Liebe einer Hündin zu
ihren Jungen wie von der Anhänglichkeit des Thiers an ſeinen
Herrn und deſſen Wohnſtätte zeugt berichtet ein weſtſchweize
riſches Blatt Ein in Bulle wohnender Herr machte einen Aus
flug nach dem etwa drei Stunden entfernten Marktflecken Caſtels
ChatelSt Denis und wurde dabei von ſeiner Hündin begleitet

n Caſtels nun warf die Hündin vier Junge die man dort be
ließ Wie erſtaunte nun der Veſitzer der Hündin als er am
Morgen des folgenden Tages ſämmtliche kleinen Hunde mitſamrnt
der Alten in ſeiner Behanſung in Bulle vorfand Das treue
Thier hatte während der Nacht ſeinen ganzen Nachwuchs von
Caſtels nach Bulle geſchleppt und dabei den nicht kurzen Weg
vermuthlich mehrere male zurücklegen müſſen

Die ſilberne Platte Gallifet s Der Pariſer Korreſpon

gu keinem Lande iſt es dem Sludenten ge die inneren Organe die ich glücklicherweiſe auf dem Schlachtſelde
anfgerafft zuſammenzuhalten mußte man meinen Körper in einen
Lederüberzug einnähen denn im Lazarethkaſten gab s keine

Man verurtheilte dadürch meine
Schenkel zur Unthätigkeit und unterſagte mir jede Bewegung
der Arme J dieſem Aufzuge ward ich nach meiner Ans
ſchiffung in Frankreich nach Vichy geſchafſt Eines Tages be
merkte der Kaiſer der damals ſeine alljährliche Kur in der
Bade Anſtalt durchmachte ein ſeltſames Ding auf ſeiner Bank
Er drehte ſich zu Herrn Rouher der ihn begleitete um und
fragte Was iſt denn das Das, antwortete Ronher iſt
Gallifet Dieſer Sack da Ja wohl Jn derThat ſo fuhr Gallifet fort das war ich man hatte mich
auf die Bank in den ſchönen Sonnenſchein gelegt Nach ſeiner
Wiederherſtellung wurde Gallifet zum Offizier der Ehrenlegion
ernannt erbat ſich aber als beſondere Vergünſtigung wieder
nach Mexiko abreiſen zu können Er reiſte alſo ab gewappnet
mit einer Silberplatte die ihm als künſtliches Bauchfell diente
und ihm ſeitdem ohne Dienſtunterbrechung ermöglichte die den
Diviſionsgeneralen geſetzte Altersgrenze zu erreichen Mit dieſer
Silberplatte leitete er ſeinen Angriſſ bei Sedan und befand ſich
an der Spitze aller Kavalleriemanöver ſeit 1871

Der internationale Franenkongreſz in London
Nach der großen Begrüßung am Montag hat der internationale

Frauenkongreß ſich am Dienstag allen Ernſtes an die Arbeit
gemacht das rieſige Arbeitsprogramm zu bewältigen Jn fünf
Ausſchüſſen wurden die wichtigſten Gruppen von Fragen in
Angriff genommen deren Erörterung dem Kongreß obliegt
Adelina Herzogin von Bedford eine der weiblichen Gefängniß
inſpektoren präſidirte der Abtheilung für Gefängniſſe und
Beſſerungsanſtalten und bemerkte daß in England blos fünf
Gefängniſſe der Jnſpektion durch Frauen entbehrten und daß der
Generaldirektor des Gefängnißweſens ſich entſchieden zu Gunſten
der Jnſtitution geäußert habe Die Debatten dieſes Sonder
ausſchuſſes erſtreckten ſich ſodann namentlich auf die Einrichtungen
der Beſſerungsanſtalten Rein ſachlich waren auch die Erörte
rungen im Ausſchuß für Erziehungsfragen wo die Pſycholvgie
der Kindheit die Aufgaben der Eltern die Erziehung zurück
gebliebener Kinder u a eingehend behandelt wurden Jm
Rathhauſe von St Martin gelangte die heiß umſtrittene Frage
des parlamentariſchen Stimmrechts der Frauen zur Behandlung
und die Veteranin der Bewegung Mrs Suſan N Anthony
wurde mit ſtürmiſchem Beifall begrüßt als ſie die ſchweren
Kämpfe ihrer Geſinnungsgenoſſinnen in ihrer Heimath Amerika
ſchilderte Frl Dr Augspurg erzahlte ſodann daß ihre deutſchen
Landsmänninnen ſich ach ſo ſchwer vom Werthe der politiſchen
Rechte überzeugen laſſen wollten Soweit war alles eitel
Harmonie aber der Hecht im Karpfenteiche erſchien in der
Geſtalt von Mrs Moore Maſſachuſetts die namens einer großen
amerikaniſchen Geſellſchaft von Frauen zur Bekämpfung des
Frauenſtimmrechts die Argumente zur Wahrung des Shyſtems
vortrug mit dem die Welt bis dato fertig geworden iſt Man
war offenbar zuſammengekommen um ſich gegenſeitig zu begeiſtern
und nicht um die Sache zu diskutiren denn Mrs Moore wurde
niedergeziſcht und die Vorſitzende hatte alle Mühe ihr überhaupt
Gehör zu verſchaffen trotzdem eine ſtarke Beifallspartei ſich zu
regen begann Die Abtheilung für weibliche Berufsarten hatte
die Frage der Betheiligung der Frau an der Rechtspflege in den
Vordergrund geſtellt allein die amerikaniſche Juriſtin Miß Bates
mußte bedauern daß ſelbſt in ihrer Heimath die öffent
liche Meinung noch nicht genügend für den weiblichen
Rechtsanwalt vorbereitet ſei Natürlich wurde auch die Frage
der weiblichen Aerzte und zwar mit eingehender Sachlichkeit
von berufenen Stimmen behandelt Sehr intereſſant war ein
Vortrag von Mrs Fenwick Miller die darauf hinwies daß das
Problem des Beruſes der Frau nur allzu oft dadurch beſonders
ſchwierig werde daß ſich die Gatten von Frauen die ſelbſt
ein gutes Einkommen verdienen der Fanlheit ergeben
Geſtern kam es in der ſozialen Seklion zu einer höchſt inter
eſſanten Debatte über die Arbeiterſchutzgeſetzgebung für Kinder
und die Beſſerung des Verhältniſſes zwiſchen Herrſchaft und
Dienſtboten ferner über die Gefängnißreform Jn der Sektion
für Erziehung pries man das deutſche Kindergartenſyſtem als
nachahmungswerth Die Sektion Berufe beſchäftigte ſich mit
den Frauen in der Litteratur die politiſche Sektion erörterte
die Pflichten der Frau im öffentlichen Leben
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alle geho 6 extra prima Loden v a 90h e Ausserordentl Gelegenheitskäufe inre nd modernsten ICleider und Blousenvorger Saison Stoffen zu extra reduzirten Preisen

versenden in einzelnen Metern bei Aufträgen von

e m

Muster 20 Mark an franeoaat Jariangen Oettinger Co Frankfurt a M
ranco Versandthaus,

Modernste Herrenstofſe 2 ganzen Anzug f M 3 60 Pfg

Modebild gratis v Cheviotstofſſo 55

h
Die einzige Seiſe die bisher meine volle Zufriedenheit er

langte ſchreibt ein Arzt nachdem er Verſuche mit der Patent
Myrrholin Seiſe gemacht Ueberall auch in den Apotheken er
hältlich

Für LandpartienV

dent der Köln Ztg ſchreibt Daß Geueral Gallifet an Stelle
des Bauchſells eine ſilberne Platte beſitze die ihm die Ein
geweide zuſammenhalte gehörte lange zur Kriegslegende
Jndeſſen etwas wahres iſt daran er trägt eine ſilberne Platte
und ſcherzt ſogar darüber wenn das Silber im Preiſe fällt Was
er ſelbſt darüber erzählt iſt für den Mann charakteriſtiſch Wir
waren, ſagt er, ant im Zuge da platzt eine Vombe ich ſtürze
nieder Als ich zu mir kam hingen meine Eingeweide heraus

Was war zu machen Jch richtete mich zunächſt auf Als ich
auf den Knien war banmelte ich meine Kaldaunen tripes in
meinem Käppi dayn ſtand ich ganz auf und humpelte ſo gut es
ging nach dem Feldlazarath Nach meiner Heilung verſendete
man mich zu völliger Wiederherſtellung nach Frankreich

Mein diesjälriger grosser

Ventur Augver
beginnt SOnRRBEBSa b en I Wiunlü a C

Um

Kegelreisen Ausftüge empfeltle Scehersartikee
Radaous Instrumente Bigotphones Luft
schlangen ferner Lampions ILauftballons
Drachen ete Grosse Ausakl in Reise
utenselien Trinkebechern Flaschen Plaid
riemen Früstäckscdosen ete

C F Rätter Halle S Leipaiger Str 90

Geschäftshaus

Ilallo a Marktplatz 2 u 3



Jch habe mich in Halle aS
als Rechtsanwalt nieder
gelaſſen Mein Burean
welches ich mit dem des
herrn Rechts Anwalts
r Slawyk vereinigt

habe befindet ſich
Gr Steinſtr 13 I
Sparig Rechtsauwalt

Loose sind zu haben durch

F UDebermorgen beginnt
die erste Ziehung der Weinar Lotterie 3 Julü

Es kommen in zwei Ziehungen zur Verloosung

10 ,000 Gewime im Werthe von 200,000 Mk

h 50 OOO Mark
20,000 Mark 10,000 Mark u s W

Die Loose werden auch als Ansichtspostkarten in schönster Ausführung Gesetzlich geschützt
D R G M No 87239 her ausgegeben und kosten

iil ig fü 33das Stück nungen I M IHC Se I Gentntleten 20 Eige

dabei Hauptgewinne im Werthe von

9

den Vorstand der Ständigen Ausstellung in Weimar
In Halle a S bei Schrödel Simon Martin Sechilling Otto Hendel Haasenstein Vogler A

Pfeffersche Buchhandlung Ernst Kleinschmädt Kkfm Moritzzwinger 14 p

Marken im In u Auglande

Hanrarbeiten
Unſichtbar beim Tragen der Natur
täuſchend ähnliche Perücken Tou
pets Scheitel u Stirnlöckcheu
präkt Nenheiten für Damen und
Herren mit ſchwachem Haar und
kahlen Stellen

Zöpfe Theile
und gordiſche Knoken

größte Auswahl billigſt bei

Osenr Ballin
Untere Leipziger Straße 91

Salons für Modeſriſuren
e

Vnuchführnng
dopp ital 25 M einf 15 M Einzel
Unterricht Reviſionen Monats und
Jahres Abſchlüſſe Jnventuren u voll

Schr
Für die Reisezeit

bringe ich die Vermiethung von

ankfächerm
in meinem

feuer und diebessicheren Cresor
zur Aufbewahrung von Juwelen Gold und Silbersachen aller Art Documenten Geld

und Wertibhpapfteren in empfehlende Erinnerung

Julius Becker Bankgeschäft
Martinsberg 9 Pernsprocher 453

ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt F C Beyer Aubaſter

Krukenbergſtraße 9

W geV CW e o F W

empſiehlt

Sonnenschirme
wegen vorgerückter Sai
ſon zu bedeutend herab S
geſetzten Preiſen

Schirmfabr v L M Werkmeister S
Leſpz Str 16 Reparaturen billigſt

Fahrräder
Zubehörtheile

als

u alle Reparaturen billigſt Teudeloff
Merſeburgerſtr 147 Telephon 828

Maculatur
zu verkauſen Gr Branhausſtr 16

Zur Onpitals Anlage
können wer

o U 49 bis 1908 unkündbare
Pfandhbriefe

verschiedener Hypothekenbanken
vom Lager jederzeit Kostenfrei abgeben

Ernst Haassengier Co Bankgeschäft

5qcqcqec ccCcccccckECk
Für Zahnleidende

Dr chirurg Dentariage Wetz promovirt Amoeriea
Ilalle Geiststr 21 I E Sprechzeit 1 5 Uhr

Zähne in KRautschnk, Aluminium D R M 102500 unzerbrechlich
Reparaturen und Vnmarbeitungen sofort Plomben

Zahnziehen schmerzlos ohne allg Betüänbung

Das solideste Fahrrad ist

anciererfs
Verkaufsstelle Otto Gläselce Gr Steinstrasse

Bonn Pr IIerach
Natürliches spanisches Bitterwasser

nimmt unter sämmtl Bitterw durch ungew hohen
Salagehalt den ersten Rang ein

Dr Ulex Iamburg Dr Bender Dr Hobein München
o nur ein bis einige Esslöſfel Preis 90 Pfg e

Consum pr Jahr über I Millionen Gefässe
Erhältlich durch Minerahwasser andlongen Apotheker und Drognisten S

Se e r e c e r n r a9 nene e Wo e2 6 icee T S 3 J

Magazine Gr Märkerſtraße 26 und Gr Märkerſtraße 2

e böürgerliche Zimmereinrichkungen r

Große Auswahl fertiger Polstermöhbel
in bocheleganten Stoffen und Formen guter Polſternng und Roßbaarauflage

Einfache Wohnnngseinrichtungen und einzelne Möbel

W Verſichtigung gern geſtattet

Möbelkabrik mit
Dampfbektrieb

Buggenhagenſtraße

Fernſprecher 1111
als Specialität compl aufgeſtellte gediegene

Salons Wohn Schlafzimmer er
in allen Holzarten zu billigſten Preiſen

zu niedrigen Preiſen

Vor den bevorſtehenden Sommerreiſen empfehlen wir dringend Hans
mobiliar und Wertbhgegenſtände gegen

Münabrrunehis Däebstalil
vei der Aachener u Münchener Feuer Vers Gowellseh
zu verſichern Die Prämien ſind billig die Bedingungen einfach und
günſtig Proſpecte werden auf Wunſch koſteufrei zugeſandt Auskunft
ertbeilen die Agenten der Geſellſchaft und die General Agentur Halle a/S

v Carlsburg
Halle a Magdeburger Str 49 Fernſprecher Nr 873

fabrik lancwirthseh Masehinen

F immermann 60

A Halle a sFiliale Berlin Stadthahnbogen 892
NeuesterPetrolsum Motor Vlotor
Elgenes System Für Gewerbe un
Landwirthschaft die beste und
billigste Betriebskraft Kein sogen
h Sehnellläufer Beispiellos einfache
I Construction sicherer u ruhiger
h Sang geringster Verbrauch ren

h FPFetroleum Gas Solaröl Weit
gehendsto Garantis Prospeo

e islisto und Kosten Anschl
e auf Anfrage umsonstJ nIIoer de i V eMaſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede

Locomobilen
mit

Auszichkeſſel

Damupf

maſchinen und
Nöhrenkeſſel
in jeder Größe
Auf Lager bis
20 Pferdekraft

Prelsliſten
unentgeltlich

Sür den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

1 Jn allen Buchbandlungen zu baben
Die Gedüächtnisfeiern

für Herrn Paſtor D Hoffmann
gehalten von

Profeſſor D M Kähler
und Paſtor H Meinbof

30 Pfg
Woerkevonlastor D I Hoffinann
Unterm Kreuz Ein Jahrgandigten c ſreſe r
gr Aufl 6 Ein 2 9

reuz und Kroue Ein 2 JabrgangPredigten meiſtens über frei2 Aufl Geb 6 M r n
Een iſt ehe Fin g Jabrgang Pre

gten meiſtens über freDie Kers breit des 9 a 2 n
ie Bergpredigt de errn JeſnChriſti Jn 14 Predigten aGeb 2 M 40 Pf 2 esctest

EhrigBirwen Einig eAnſprachen zu Chriſtvesperni V 20 Pf rer esSünde und rlöſnug 14 Prre g PredigtenDie letzte Nacht nd der Todest
Todedes Herrn Jeſu 28 Paſſion

betrachtungen Geb 3 Mk
Der ſgrilswes 4 Predigten Geb

Tausch Grosse
Buch und Kunsthandlung

Reise Artikel
Reiſekoffer
Bädeckertaſchen
Tonriſtentaſchen
Ruckſäcke

Reiferollen
Trinkbecher
Tafchenſchreib

e zengeReiſecontos
bücher

Couriertaſchen
Plaidriemen
Handtaſchen
Reiſeneceſſaires

M Feldflaſchen
S Hängematten

h W Füllfederhalter
Turner und Sport Gürtel

Andenken an IIalle
empfiehlt in großer Anstwahl billigſt

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Leipziger Straße 11 1 Etage

Möbel Magazin
Anerkauunt billigſte Bezugsquelle

er MöbelbranucheGrößtes Ausſtattungs Geſchäft

Familien und Brantlenten ſehr zu
empfehlen
Vollſtändige Wohnnugseiurichtun

echt Nußbanm nur 572 Mk
Salon

1 Plüſchgarnitur neueſte Facon 110
1 Vertico mit Muſchelaufſfatz 60
1 SalonTiſch neueſte Fagon
1 Sänlen Trumean S4 Muſchelſtühle mit boher Lehne

Wohnzimmer
1 Kleiderſekretär Kthürig 30
1 Speiſetiſch mit Auszügen 20
1 Ottomane 3theil Ripsbezug 50
1 gr Pfeilerſpiegel m Schränkchen 36
4 Stühle Rohrſitz

Schlafzimmer
2 hohe ſranz Bettſtellen mit Sprung

federmatratzen 7
1 Waſchtiſch mit Marmorplatte 30
1 Kammerſpieg l 5Vollſtändige Kücheneinrichtung 36
ſowie Wohnnungseinurichtungen bis

6090 Mk ſtets am Lager
Trotz der billigen Preiſe langjäbrige

Garantie

BI
Leipziger Straße 11 1 Etage

Eingang Kl Sandberg
Jlluſtrirter Preiseconraut gratis
Weitere Preis Crwäßigungen

vieler Waaren durch günſtige Ab
ſchlüſſe finden jetzt ſtatt

ver indem ich bei je 3 Pfnud
wo Eutnahme ſchon äußerſte
De Netto Vorzugs Preiſe

berechnen werde um damit Jedermann
i zzen an ir bedeulend preiswerther

h liche Couſnm und
abatt Ge eJch ließ zu dieſem büpiwe

Bilderpreisliſten geren
ſelbige gern gratis

Meine Caſees ſind jetzt allgemein
als die beſten und billigſten an
erkannt und weil ſpeciell meine Caffees
durch beſondere Röſtung ſich lange
friſch erhalten bringe ich ſelbige zum
Verſand und zur Reiſe beſonders ir
eimpfehlende Erinnerung

h Caffees bis z17 ro J 2im Monat i 56Centner
alleCaffee n Cacgo Verſand Geſchäft

dar jn Mittelſtraße 21Otto Bornschein Mattetraner

Hamsterpafronen
empfiehlt M Waltsgott

Mit 3 Beiblättern
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